Der Schriftgelehrte wollte sich rechtfertigen und sprach zu Jesus: Wer ist denn mein Nächster?  


Luk. 10,29








Du weißt die Antwort nicht


auf diese Frage?


Du siehst ihn nicht,


den Mensch, der nötig hat,


daß ihn ein andrer 


stütze, ziehe, trage?


Du kennst sie nicht,


die elend, arm und matt?





Du scheinst dir Auge,


Ohr und Herz vermauert!


Denn bist du offen,


tust du keinen Blick


und keinen Schritt,


der nicht die Seele dauert...


So freudlos schwer,


so hart ist manch Geschick.





Du kennst die Alten,


die so einsam leben


und deren Blick


so trüb ins Leere schaut...


und weißt es wohl:


Du könntest Hilfe geben! 


Du bist der "Nächste", 


dem sie anvertraut!





Du siehst die Kinder, 


ohne all die Gaben, 


die für uns Reiche 


selbstverständlich sind. 


lhr schlimmes Los 


und wie sie Hunger haben... 


Wo bist du "Nächster" 


für ein solches Kind?





Und all die andern noch, 


in Not und Leiden, 


das nur der Liebe


Auge ganz  ermißt?  -


"Wer ist mein Nächster?", 


mußt du nicht entscheiden; 


es zählt allein,


wem du der Nächste bist!
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